
 

 

Freitag, 12. Juli 2024 

Nummer 28 – 50. Jahrgang 

Amtliches Mitteilungsblatt 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

vor einigen Wochen musste ich 

Ihnen mitteilen, dass die Grünpflege 

nicht mehr wie gewohnt vom Bau-

hof durchgeführt werden kann. Wir 

reduzierten unsere Arbeiten auf 

Spielplätze und Friedhöfe. Glückli-

cherweise konnten wir in den letz-

ten Wochen drei neue geringfügig 

Beschäftigte Mitarbeiter einstellen. 

Somit haben wir nun Unterstützung 

in Großrinderfeld, Schönfeld und 

Ilmspan.  

Leider reicht dies jedoch noch nicht 

aus. Trotz der Einstellungen benöti-

gen wir weiterhin Unterstützung in 

den Ortsteilen Großrinderfeld, 

Gerchsheim und Schönfeld in der 

Grünpflege, wenn möglich auch im 

Winterdienst.  

Ein Satz, den ich bei den Gesprächen 

öfter gehört habe, war: "Ich will, 

dass es in meinem Ort schön ist." 

Vielleicht gibt es noch weitere Mit-

streiter, die auch möchten, dass es in  

 

 

 

 

unserer Gemeinde schön ist und 

bleibt.  

 

 

Ihre Mithilfe ist entscheidend, um 

unsere Orte gepflegt und einladend 

zu erhalten. Wir zählen auf Ihr Enga-

gement! 

 

 

 

Euer  

 

 

Johannes Leibold 

 

 

 

 

 

 

 

Termine und Veranstaltungen 

 

01.07.- Anmeldezeitraum  

19.07.24  Ferienprogramm  
 

13.07.- Dorfweiherfest, 

14.07.24 TuS Großrinderfeld 
 

20.07.24 Spiel- & Sommerfest, 

 TSV Gerchsheim 

Müllabfuhrtermine 

17.07.24 Gelber Sack 

17.07.24 Altpapier 

Kühlgerätesammlung 

Großrinderfeld, Bauhof, nach 

vorheriger Termin-Absprache im 

Rathaus (Bauamt, Telefon 

09349-920113) 

 

 

 

 

 

Euer  

 

 

Johannes Leibold 
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Ärztlicher Notdienst 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Apotheken-Notdienst 
13.07.24 Stadt-Apotheke, Boxberg 
14.07.24 Stern-Apotheke, Tauberbischofsheim 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apo-

theken ist unter www.lak-bayern.notdienst-por-

tal.de abrufbar. 

 

Notruf Rettungsdienst  112 

Giftnotruf BaWÜ 0761 19240 

Allgemein-, Kinder-, Augen-, 
und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst 
(Anruf ist kostenlos) 
 

116117 

Allgemeiner Notfalldienst  
Bad Mergentheim 
Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim, Uhlandstr. 
7, 97980 Bad Mergentheim 
 

 

Allgemeiner Notfalldienst 
Tauberbischofsheim 
Krankenhaus Tauberbischofs-
heim 
Albert-Schweizer-Straße 37, 
97941 Tauberbischofsheim 
 

 

Kinder Notfalldienst 
Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim Uhlandstr. 7, 
97980 Bad Mergentheim 
 

 

Für den zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Baden-Würt-
temberg 

www.kzvbw.de/ 
0761-12012000 

 

Defibrillatoren-Standorte  

Großrinderfeld 
FinanzPunkt, Hauptstraße 29 
 

Gerchsheim 
Feuerwehrhaus, Schmiedstraße 4 
Industriegebiet Bittermann + Weiss Holzhaus 
GmbH, Am Geißgraben 6 

 

 

Beratungsstellen 

Frauen helfen Frauen 
Caritashaus EG, 
Luisenstraße 2, 
97922 Lauda 

09343-5899491 
01784663454 
frauenhelfen-
frau-en.tbb 
@t-online.de 
 

Polizei 

Polizei Tauberbischofsheim 09341-810 

Störungsdienste 

EnBW Stromversorgung 

Störungsdienst 

Service-Telefon  
(gebührenfrei) 

Digitaler Service bei  
Stromstörungen: 
 

 

0800-3629637 

0721 72586-001 
 

www.störungs-
auskunft.de 

Gasversorgung Stadtwerk 
Tauberfranken GmbH: 
Erdgasversorgung – 
Entstördienst Stadtwerk  
Tauberfranken 
 

0800-4913602 

VGMT / ÖPNV: 
Info bei Beschwerden und  
Anregungen zu den Busverbin-
dungen der VGMT 
 

 

info@vgmt.de 

Impressum  
Gemeindeverwaltung Großrinderfeld 
Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, 
E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 (nachmittags mit Termin) 
Donnerstag:  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
Freitag:  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
(Termine ausschließlich nach Terminvereinba-
rung!) 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Der Bürgermeister  

Copyright 2024: Gemeindeverwaltung  
Bezugspreis: 4,50 € pro Quartal 
Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 
Einsendeschluss: Mittwoch, 8:00 Uhr 
Bild: Pixabay 

lungsunterlagen, Berücksichtigung öffentlicher Betei-

nigungsgesetzes (NABEG) in Kürze für den Abschnitt 

teilweise auch kurzfristig, zu Beeinträchtigungen wie 

Bauvorbereitung und Baulogistik

terial zur Baustelle zu transportie-
ren. Dafür werden, soweit möglich, öffentliche Stra-

ertüchtigt und bei Bedarf verbreitert. Ziel ist es, den 
öffentlichen Verkehr und die Bevölkerung so wenig 
wie möglich 

Beauftragte Baufirmen
Der Abschnitt E2 ist in ein nördliches und ein südliches 
Baulos unterteilt. Die Tiefbauleistungen wie die He

gen, von Kabelabspulplätzen sowie von Zufahrts
Schwertransportstraßen wird im nördlichen Baulos 

Max Bögl übernehmen. 
Baudurchführung, Installation von Kabelschutzroh-
ren sowie Rückverfüllung

offenen Kabelgra gelegt. Hierfür werden die ver-

gehoben ist, wird Bettungsmaterial in die Graben-

ng zur Muffe, dem Ver-

gaben zu Bodenkunde, Archäologie und Kampfmitteln 

mentiert. Zum Ende der Bauarbeiten werd

Reihenfolge rückverfüllt und die Oberfläche wieder 

heben zu müssen. In der Regel kommt das HDD
fahren (Horizontalspülbohrung) zum Einsatz. Dazu 

benötigte Größe erweitert und das jeweilige Kabel-
utzrohr durch die Bohrung gezogen. Die Größe der 

Baustelleneinrichtungsflächen (Start und Zielgrube) 

nötigten Flächen zurückgebaut. 
Die Dauer der Baudurchführung in offener und ge-
schlossener Bauweise ist pro Bauabschnitt flexibel 

legt. Der Rückbau erfolgt stets schrittweise nach Ab-
schluss jedes Bauabschnitts.
Bauzeiten

gelten unterschiedliche Bauzeiten. Für die offene 
Bauweise ist vorgesehen, dass die Baufirmen in der 

gen (z.B. HDD
plant, dass die Baufirmen von Montag bis Samstag 24 

Kabelschwerlasttransport, Kabeleinzug und Vermuf-

tenden Maßnahmen zu Schäden oder unmittelbaren 
Vermögensnachteilen kommen, werden diese durch 
die TransnetBW GmbH oder die von ihr beauftragten 

§ 44 Absatz 3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) ange-

Rekultivierung und Zwischenbewirtschaftung

haftlich genutzt oder 
begrünt, jedoch nicht bebaut, oder mit tiefwurzeln-
den Bäumen bepflanzt werden. TransnetBW rät nach 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

SuedLink: Information über den SuedLink-

Baustart in der Gemeinde Großrinderfeld 
 

Die Übertragungsnetzbetreiberin TransnetBW plant 

den Bau der erdverlegten Gleichstrom-Verbindung 

SuedLink. Nach gründlicher Prüfung der Planfeststel-

lungsunterlagen, Berücksichtigung öffentlicher Betei-
ligung und Abwägung aller Faktoren erlässt die Bun-

desnetzagentur gemäß § 24 des Netzausbaubeschleu-

nigungsgesetzes (NABEG) in Kürze für den Abschnitt 
E2 (Landesgrenze zu Bayern bis Bad Friedrichshall) ei-

nen Planfeststellungsbeschluss – die Erlaubnis für den 

Bau von SuedLink. Durch die Bauvorbereitung, die 

Baudurchführung und den Kabeltransport kann es, 

teilweise auch kurzfristig, zu Beeinträchtigungen wie 
Lärm- und Staubemissionen sowie Verkehrsbehinde-

rungen kommen.  

Bauvorbereitung und Baulogistik 

Für den Bau von SuedLink ist es notwendig, Bauma-

schinen und Baumaterial zur Baustelle zu transportie-
ren. Dafür werden, soweit möglich, öffentliche Stra-
ßen und (private) Feldwege genutzt. Letztere werden 

ertüchtigt und bei Bedarf verbreitert. Ziel ist es, den 
öffentlichen Verkehr und die Bevölkerung so wenig 
wie möglich zu behindern. Um von der bestehenden 

Wegeführung zum Arbeitsstreifen zu gelangen, wer-

den vorübergehend Baustraßen errichtet.  

Beauftragte Baufirmen 

Der Abschnitt E2 ist in ein nördliches und ein südliches 
Baulos unterteilt. Die Tiefbauleistungen wie die Her-

stellung von Kabelgräben und geschlossenen Bohrun-

gen, von Kabelabspulplätzen sowie von Zufahrts- und 

Schwertransportstraßen wird im nördlichen Baulos 
(bis ca. zur Landkreisgrenze Main-Tauber zum Neckar-

Odenwald-Kreis) das Bauunternehmen Leonhard 

Weiss und im südlichen Baulos das Bauunternehmen 

Max Bögl übernehmen.  
Baudurchführung, Installation von Kabelschutzroh-
ren sowie Rückverfüllung 

Im Regelfall werden die beiden Kabelschutzrohre für 

die später einzuziehenden SuedLink-Erdkabel in einen 

offenen Kabelgraben gelegt. Hierfür werden die ver-
schiedenen Bodenschichten einzeln entnommen und 

getrennt gelagert. Sobald der Graben vollständig aus-

gehoben ist, wird Bettungsmaterial in die Graben-
sohle eingebracht. Darauf werden die Kabelschutz-

rohre gelegt und am Übergang zur Muffe, dem Ver-
bindungselement zwischen zwei Kabelenden, mit ei-

ner Endkappe verschlossen. Die Einhaltung von Vor-

gaben zu Bodenkunde, Archäologie und Kampfmitteln 

wird über die Baubegleitung kontrolliert und doku-

mentiert. Zum Ende der Bauarbeiten werden die aus-

gehobenen Bodenschichten in ihrer ursprünglichen 

Reihenfolge rückverfüllt und die Oberfläche wieder 
hergestellt.  

Dort, wo Straßen und Gewässer gekreuzt werden, 

kommen geschlossene Bauweisen zum Einsatz. Da-

mit kann unterbohrt werden, ohne einen Graben aus-

heben zu müssen. In der Regel kommt das HDD-Ver-

fahren (Horizontalspülbohrung) zum Einsatz. Dazu 
wird zunächst eine Pilotbohrung durchgeführt. Da-

nach wird der Durchmesser der Pilotbohrung auf die 

benötigte Größe erweitert und das jeweilige Kabel-
schutzrohr durch die Bohrung gezogen. Die Größe der 
Baustelleneinrichtungsflächen (Start- und Zielgrube) 
ist von der Länge und Tiefe der Bohrung abhängig. 

Nach Abschluss der Erdarbeiten werden alle für den 

späteren Kabeltransport und Kabeleinzug nicht mehr 

benötigten Flächen zurückgebaut.  
Die Dauer der Baudurchführung in offener und ge-
schlossener Bauweise ist pro Bauabschnitt flexibel 
und wird entsprechend der Anforderungen festge-

legt. Der Rückbau erfolgt stets schrittweise nach Ab-
schluss jedes Bauabschnitts. 
Bauzeiten 

Für den Trassenbau (ohne den späteren Kabeleinzug) 

gelten unterschiedliche Bauzeiten. Für die offene 
Bauweise ist vorgesehen, dass die Baufirmen in der 
Regel montags bis freitags tagsüber von voraussicht-

lich 7 bis 18 Uhr arbeiten. An geschlossenen Querun-

gen (z.B. HDD-Bohrverfahren) ist grundsätzlich ge-

plant, dass die Baufirmen von Montag bis Samstag 24 
Stunden arbeiten. In Ausnahmen kann es auch an 

Sonn- und Feiertagen zu Arbeiten an geschlossenen 

Querungen kommen. 

Kabelschwerlasttransport, Kabeleinzug und Vermuf-
fung 

Sollte es trotz aller Vorsicht bei der Ausführung der 

Baugrunduntersuchungen und weiteren bauvorberei-

tenden Maßnahmen zu Schäden oder unmittelbaren 
Vermögensnachteilen kommen, werden diese durch 
die TransnetBW GmbH oder die von ihr beauftragten 
Firmen entsprechend den gesetzlichen Regelungen in 

§ 44 Absatz 3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) ange-
messen entschädigt. 

Rekultivierung und Zwischenbewirtschaftung 

Der Bereich über den Erdkabeln darf nach Abschluss 

der Arbeiten wieder landwirtschaftlich genutzt oder 
begrünt, jedoch nicht bebaut, oder mit tiefwurzeln-
den Bäumen bepflanzt werden. TransnetBW rät nach 
Ende der Bauphase und vor der Wiederaufnahme der 
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regulären landwirtschaftlichen Bewirtschaftung zu ei-
ner Zwischenbewirtschaftung. 
Informationen über den Baustart in der Gemeinde 
Großrinderfeld 

Weitere Informationen zum Bau vom SuedLink ent-
nehmen Sie den weiteren Ankündigungen in Ihrer Ge-
meinde. Für den Herbst sind zusätzlich Bauinfomärkte 
in den Regionen geplant. Die genauen Termine wer-
den gesondert öffentlich bekannt gegeben. Bei Inte-
resse an unserem SuedLink Bau-Newsletter für Ba-
den-Württemberg, melden Sie sich gerne über die An-
meldemaske unter folgendem QR-Code/ Link an: 
 

https://suedlink.com/id-n 
 

Kontakt für Rückfragen  
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der 
bauvorbereitenden Maßnahmen stehen Mitarbei-
tende der TransnetBW GmbH zur Verfügung:  
TransnetBW GmbH   
Tel.: 0800 380 470-1  
E-Mail: suedlink@transnetbw.de  
www.suedlink.com 

TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenab-
schnitt und die Konverter in Schleswig-Holstein und 
Bayern zuständig. In den Zuständigkeitsbereich von 
TransnetBW fallen der südliche Trassenabschnitt und 
der Konverter in Baden-Württemberg.  
 

Fotoaktion „Rudi auf Reisen!“ 

Nimmst du ihn mit? 
 

Unser Rind Rudi hat bereits das ganze 

Rathaus erkundet und möchte nun 

auf Reisen gehen, um die Welt zu 

entdecken. 

Nimmst du ihn mit? 
 

Und so geht’s! 

1. Besuche unsere Homepage auf www.grossrinder-

feld.de oder scanne den QR-Code ein. 
 

2. Lade dir die Vorlage von „Rudi“ herunter und dru-
cke sie aus. (DIN A4 oder DIN A3). 

 

3. Nun kannst du „Rudi“ ausschneiden. Am besten 
lässt du einen dünnen weißen Rand, dass sich 

„Rudi“ auch gut vom späteren Hintergrund abhebt. 
 

4. Klebe „Rudi“ nun auf ein Stück Karton oder lami-
niere ihn ein, damit er ein bisschen robuster ist und 

du ihn überall hinstellen kannst. 
 

Jetzt kommt das Beste! 

Wenn du einen tollen Ausflug machst, in den Urlaub 

fährst oder einen schönen Platz im eigenen Garten hast, 

nimm „Rudi“ doch dorthin mit, setze ihn an eine 
schöne Ecke und mache ein tolles Foto. 
  

Das Foto kannst du nun als Erinnerung für Rudi an sein 

Zuhause, das Großrinderfelder Rathaus, unter 

feripro@grossrinderfeld.de schicken. Schreibe auch 

dazu, wo das Bild entstanden ist, z.B. im heimischen 

Garten, am Strand von Italien; im Stuttgarter Zoo… 
 

Dass alle Kinder und Erwachsenen sehen könne, wo 

„Rudi“ überall unterwegs war, werden alle eingesende-

ten Bilder auf der Homepage in einer Bildergalerie hoch-

geladen. Darunter stehen lediglich der Vorname des Kin-

des, welches das Bild eingesendet hat, sowie der Ort an 

dem das Foto geschossen wurde. 
 

Unter allen Teilnehmenden verlosen wir drei tolle 

Preise! 
 

Platz 1: Ein Gutschein für einen Tageseintritt im Wild-

park Bad Mergentheim  

  (1x Erwachsener, 1 x Kind)  
 

Platz 2: Ein Eisgutschein 
 

Platz 3: „Rudi das Rind“ als Schleichfigur für das eigene 
Zuhause   
 

Wir freuen uns schon auf eure tollen Bilder und Einsen-

dungen! Rudi & das Rathausteam 
 

Hinweise und Rechtliches: 

Mit der Einsendung eines Bildes an die Gemeindever-

waltung Großrinderfeld zur Aktion „Rudi auf Reisen“ 
nehmen Sie automatisch an der Gewinnverlosung teil. 

(Die Einsendung kann ausschließlich mit dem Einver-

ständnis eines Elternteils/Erziehungsberechtigten er-

folgen.) 
 

Außerdem stimmen Sie mit der Teilnahme folgenden 

Punkten zu: 

 Die Daten des Kindes (Name, Wohnort, Alter) dürfen 

auf der gemeindlichen Homepage, sowie im Mittei-

lungsblatt und anderen Digital-/Printmedien veröf-

fentlich werden.  

(Beispiel Veröffentlichung: „Rudi am Meer“ von Ma-
rie M., 6 Jahre aus Schönfeld) 

 

  Die Gemeinde Großrinderfeld darf die eingesende-

ten Bilder verwenden und veröffentlichen. 
 

 Die Bilder können ausschließlich digital über die 

Mailadresse feripro@grossrinderfeld.de eingesen-

det werden.  
 



regulären landwirtschaftlichen Bewirtschaftung zu ei-
ner Zwischenbewirtschaftung.

mationen über den Baustart in der Gemeinde 
Großrinderfeld
Weitere Informationen zum Bau vom SuedLink ent-
nehmen Sie den weiteren Ankündigungen in Ihrer Ge-
meinde. Für den Herbst sind zusätzlich Bauinfomärkte 
in den Regionen geplant. Die genauen Termine wer-
den gesondert öffentlich bekannt gegeben. Bei Inte-
resse an unserem SuedLink Bau-Newsletter für Ba-

-Württemberg, melden Sie sich gerne über die An-
meldemaske unter folgendem QR-Code/ Link an:

https://suedlink.com/id-

Kontakt für Rückfragen 
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der 
bauvorbereitenden Maßnahmen stehen Mitarbei-
tende der TransnetBW GmbH zur Verfügung: 
TransnetBW GmbH  
Tel.: 0800 380 470-1 

-Mail: suedlink@transnetbw.de 
www.suedlink.com
TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenab-
schnitt und die Konverter in Schleswig-Holstein und 
Bayern zuständig. In den Zuständigkeitsbereich von 
TransnetBW fallen der südliche Trassenabschnitt und 
der Konverter in Baden-Württemberg. 

Fotoaktion „Rudi auf Reisen!“

Lade dir die Vorlage von „Rudi“ herunter und dru-

Nun kannst du „Rudi“ ausschneiden. Am besten 

„Rudi“ auch gut vom späteren Hintergrund abhebt.

lebe „Rudi“ nun auf ein Stück Karton oder lami-

nimm „Rudi“ doch dorthin mit, setze ihn an eine 

Garten, am Strand von Italien; im Stuttgarter Zoo…

„Rudi“ über

„Rudi das Rind“ als Schleichfigur für das eigene 

waltung Großrinderfeld zur Aktion „Rudi auf Reisen“ 



(Beispiel Veröffentlichung: „Rudi am Meer“ von Ma-




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 Die Gewinner werden nach Gewinnspielende von der 

Gemeindeverwaltung kontaktiert. 
 

 Die Preise müssen vor Ort im Rathaus Großrinder-

feld, Marktplatz 6, 97950 Großrinderfeld selbst abge-

holt werden. 
 

Die Ferienaktion „Rudi auf Reise“ läuft während der ge-

samten Sommerferien und endet somit am 07.09.2024.  

Beiträge, die danach eingehen, werden bei der Verlo-

sung nicht mehr berücksichtigt.  
 

Stellenanzeige 
 

Bei der Gemeindeverwaltung Großrinderfeld ist zum 

01.09.2025 ein Ausbildungsplatz zum 
 

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d), Fach-
richtung Landes- und Kommunalverwaltung 

 

zu besetzen. 
 

Wir haben Dein Interesse an einem Ausbildungsplatz in 
unserer Gemeinde geweckt? 
Dann sende Deine Bewerbung bitte bis zum 16. August 
2024 mit aussagefähigen Unterlagen (Bewerbungs-

schreiben, Lebenslauf und Kopien der letzten Schulzeug-

nisse) an die Gemeinde Großrinder-feld, Personalstelle, 

Frau Kriegisch, Marktplatz 6, 97950 Großrinderfeld. 

Bitte verwende nur Kopien, weil eine Rücksendung der 
Unterlagen nicht erfolgen kann.  
Natürlich kannst Du Dich auch online unter personal-
stelle@grossrinderfeld.de bewerben. Das Einsenden 

von Bewerbungsunterlagen ist dann nicht mehr erfor-

derlich. Für Rückfragen steht Dir Frau Kriegisch unter 

Tel. 09349/920123 jederzeit gerne zur Verfügung. 
 

Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden die 

Daten nach den Bestimmungen des Datenschutzes ver-

nichtet.  
 

Die Gemeinde Großrinderfeld fördert aktiv die Gleich-

stellung aller Mitarbeiter*innen. Wir begrüßen deshalb 

alle Bewerbungen unabhängig deren kultureller und so-

zialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behin-

derung oder sexueller Identität. Bewerber (m/w/d) mit 

einer Behinderung werden bei gleicher Eignung unter 

Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls bevor-

zugt. 

 

Ilmspan 
 

Ortschaftsratsitzung  
 

Am Dienstag, den 16.07.2024 findet um 19:00 Uhr öf-

fentlich die konstituierende Sitzung des Ortschaftsra-

tes im BVH / EG großer Sitzungssaal statt. 
 

Tagesordnung: 

1. Feststellung von Hinderungsgründen für den Ein-

tritt in den neuen     Ortschaftsrat nach § 29 Abs. 5 

GemO  

2. Verabschiedung der ausscheidenden Ortschafts-

räte 

3. Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte 

4. Behandlung der Ablehnungs- oder Hinderungs-

gründe 

5. Anfragen der Bürger 

6. Baugesuche: 

- Abriss Scheune (Kenntnisgabe) 

- Nutzungsänderung Halle, sowie Höhenänderung       

   Überdachung  

7. Anliegen der Ortschafts-u. Gemeinderäte 

8. Verschiedenes (Info bzgl. kommunale Anschluss-

unterbringung von Flüchtlingen) 

Alle Bürginnen und Bürger sind hierzu recht herzlich 

eingeladen. 
 

Jubilare 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
 

Gerchsheim  
Am 12.07 Golletz Maria zum 76. Geburtstag  
 

Schönfeld  
Am 13.07 Varga Laslo zum 72. Geburtstag  

Am 14.07 Neumann Günter zum 75. Geburtstag  
 

Ilmspan  

Am 15.07 Witt Ludwig zum 74. Geburtstag  
 

Familienzentrum 
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Unteres Tor 9, Großrinderfeld 

Mittwoch und Donnerstag: 14:30 – 16:30 Uhr 

Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 

Telefon 0151-17619354 

E-Mail dominik.ott@caritas-tauberkreis.de 
 

Nach Absprache 

Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung 

in Krisen und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 
 

Nadja Maertens, Telefon 0151-55027744  

Mail:   nadja.maertens@caritas-tauberkreis.de 

Außerhalb dieser Zeit können Sie uns gerne jeder-
zeit eine Nachricht hinterlassen. 
 

Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  

Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
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MONATSPROGRAMM JULI/AUGUST  

17.07.–Erlebnistour zum Schönfelder Waldspielplatz 

21.07.-Kindergottesdienst 

jeden Mittwoch – Offener Treff 

jeden Freitag - Krabbelgruppe 
 

FERIENZEIT  

Auch wir machen mal ein bisschen Urlaub! 

Das Familienzentrum ist vom 

05.08 bis einschließlich 23.08. geschlossen. 
 

In dringenden Fällen oder Fragen wenden sie sich bitte 

an das  

Infobüro des Caritasverbandes im Tauberkreis e.V., 

Schlossplatz 6, 97950 Tauberbischofsheim, Tel.: 

09341/9220 0 
 

Information der Schulen 
 

Freiherr-von-Zobel-Grundschule 

Großrinderfeld 

 

 

Liebe Eltern, 

das Schuljahr 2023/2024 neigt sich dem Ende zu. Da-

her möchten wir Ihnen eine kurze Info bezüglich der 

Abschlussfeier, des letzten Schultages und Beginn des 

neuen Schuljahrs geben: 
 

23.07.24  Jahresabschlussgottesdienst (9.00 Uhr in 
der Turnhalle);  
anschließend Abschlussfeier der Klassen 
4 (für die Klassen 4 endet damit der Be-

such der Grundschule!) 

ALLE Jahrgänge erhalten heute ihre Zeug-
nisse 

24.07.24 Letzter Schultag für die Klassen 1-3; Ende: 
11.20 Uhr  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern und 
vielen freiwilligen Helfern, die dazu beigetragen ha-
ben auch dieses Schuljahr für unsere Schüler und 
Schülerinnen zu einem erlebnisreichen und ab-
wechslungsvollen Jahr zu machen! 
 

Schuljahr 2024/25 

Montag, 09. September 2024 - Beginn des Schuljah-
res 2024/2025 für die Klassen 2 bis 4 

Beginn: 2. Stunde (8.35 Uhr), Ende: 5. Stunde (12.10 
Uhr) 
Betreuung ist in jedem Fall gewährleistet (1. und 6. 

Stunde, bis 14.15 Uhr und bis 15.45 Uhr)!!! 

Donnerstag, 12. September 2024 - Einschulung der 1. 
Klässler 

9.00 Uhr Gottesdienst auf dem Sportplatz, Großrin-
derfeld  

(bei schlechtem Wetter feiern wir in der Turnhalle) 

im Anschluss (ca. 9.45 Uhr) findet eine kleine Will-
kommensfeier statt. Der Elternbeirat stellt wieder 
Kaffee und Kuchen bereit – dafür schon vorab ein 

herzliches Dankeschön! 
 

Denken Sie bitte daran, dass die Anmeldungen für die 
Verlässliche Grundschule (1. und 6. Std.) und das Mit-
tagessen nur für das jeweilige Schuljahr gelten. Soll-

ten Sie für das Schuljahr 24/25 Betreuung und/oder 

Mittagessen benötigen, müssen Sie bis 27.09.2024 ei-

nen neuen Antrag gestellt haben. 
 

Bitte durchsuchen Sie die Fundsachen am Eingang der 
Schule! In den Sommerferien werden die Dinge ent-

sorgt!  
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen wunder-

schönen Sommer!  
 

Herzliche Grüße im Namen der Grundschule, 
Jenny Stolz 
 

Vereinsnachrichten 
 

Ortsteilübergreifend 
 

Freiwillige Feuerwehr  
 

  Abt. Gerchsheim 
 

Unsere nächste Übung findet am Dienstag, 
16.07.2024 um 19:30 Uhr statt. Termin bitte vormer-
ken! 
 

  Abt. Schönfeld 
 

Die gesamte Abteilung trifft sich zu einer Übung am 

Dienstag, 16.07.2024, um 19:30 Uhr am Feuerwehr-

haus.  
 

Jugendfeuerwehr Abt. Schönfeld 
 

Am Samstag, den 20.07. um 09:00 Uhr findet unser 
Berufsfeuerwehrtag statt. Treffpunkt am Feuerwehr-
haus. In kompletter Uniform kommen. An alles was 
ihr zum Übernachten braucht denken. 
 

Großrinderfeld 
 

Kirchenchor  
 

Wir treffen uns am Sonntag, 14.07.2024, um 
09.15 Uhr, zum Einsingen in der Kirche. 
Am Montag, 22.07.2024, um 19.00 Uhr, Chorproben-
ausklang in TBB Eiscafe Dolomiti. 
 

D L R G – TTC Großrinderfeld 
 

 

Tischtennis-Training:  

jeden Mittwoch im Höchberger Schwimmbad, Treff-

Kosten Fahrt und Eintritt für Kinder/Jugendliche 3 €, Er-
wachsene 4,50 €. Bitte 
Dertinger, Telefon 09349/1064.

Tagesausflug am 20.Juli 24 nach Seligenstadt
Hier einige Infos:

8.00 Uhr geht es an der Bushaltestelle im Ort los. 

€ und beinhaltet die Busfahrt, die Stadtführung und 
- und Gartenbesichtigung mit Führung in 

der ehemaligen Benediktinerabtei. Dazwischen gibt 
es genügend Zeit zur freien Verfügung. Das Bummeln 
kommt also nicht zu kurz. Auf der Heimfahrt werden 

wir noch gemeinsam einkehren. Rückkehr ist bis spä-

Bitte denkt alle daran, außer den 30,00 € für die Fahrt 

1. & 2. Mannschaft
Wir starten am Sonntag mit einem Testspiel in Neu-
brunn. Der Gegner ist der SV Bavaria Trennfeld.

Wochen noch einige Testspiele stattfinden. Die Ter-
mine und Uhrzeiten werden hier veröffentlicht.

Radtreff 
Tagesausflug am 14. Juli 2024
Liebe Freunde des Radtreffs,
machen wir am Sonntag, 14. Juli 2024 einen Tagesaus-
flug für alle Radfreunde.

Abschluß der Ausfahrt, ca. 16:30/17:0
in den Dorftreff/Vereinsheim und lassen den Tag
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Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 

Schüler ab 18 Uhr, Senioren ab 19 Uhr 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 

Schwimmen lernen und Schwimmprüfungen: 

jeden Mittwoch im Höchberger Schwimmbad, Treff-
punkt 17:30 Uhr an der Turnhalle Großrinderfeld. 

Kosten Fahrt und Eintritt für Kinder/Jugendliche 3 €, Er-
wachsene 4,50 €. Bitte vorher anmelden bei Günther 

Dertinger, Telefon 09349/1064. 
 

 

TuS Großrinderfeld 1952 e.V.  
 

 

 

Frauenkreis Großrinderfeld  
 

Tagesausflug am 20.Juli 24 nach Seligenstadt 

Hier einige Infos: 
Um 8.00 Uhr geht es an der Bushaltestelle im Ort los. 
Da die Fahrt nicht so lange dauert, gibt es unterwegs 

keine Frühstückspause. Der Fahrtpreis beträgt 30,00 

€ und beinhaltet die Busfahrt, die Stadtführung und 
die Kloster- und Gartenbesichtigung mit Führung in 
der ehemaligen Benediktinerabtei. Dazwischen gibt 
es genügend Zeit zur freien Verfügung. Das Bummeln 
kommt also nicht zu kurz. Auf der Heimfahrt werden 

wir noch gemeinsam einkehren. Rückkehr ist bis spä-
testens 21.30 Uhr vorgesehen. 

Bitte denkt alle daran, außer den 30,00 € für die Fahrt 
auch noch gute Laune mitzubringen. Wir freuen uns 

auf euch! 

Das Team vom Frauenkreis Großrinderfeld 
 

 

 

Gerchsheim 
 

TSV Gerchsheim  

 

 

 

 

1. & 2. Mannschaft 

Wir starten am Sonntag mit einem Testspiel in Neu-
brunn. Der Gegner ist der SV Bavaria Trennfeld. Der 

Spielbeginn ist um 13:00 Uhr. Es werden die nächsten 

Wochen noch einige Testspiele stattfinden. Die Ter-
mine und Uhrzeiten werden hier veröffentlicht.  
 

Radtreff               

Tagesausflug am 14. Juli 2024 

Liebe Freunde des Radtreffs, wie bereits angekündigt, 

machen wir am Sonntag, 14. Juli 2024 einen Tagesaus-
flug für alle Radfreunde. Start ist um 11:00 Uhr am 

Festplatz. Nach ca. 1,5 Stunden Fahrt werden wir eine 

Zwischenrast einlegen und uns etwas stärken. Zum 

Abschluß der Ausfahrt, ca. 16:30/17:00 Uhr gehen wir 

in den Dorftreff/Vereinsheim und lassen den Tag 



gen, Immatrikulations
findet.

möglicht es, Mitteilungen und Nachweise

sowie Schulbescheinigungen, bequem und komplett 
online an die Familienkasse zu übermitteln. Gleiches 

diesem Zeitraum nicht erforderlich. Wichtig ist im-

Pläne für eine unmittelbar an-

Informationen rund um da
Kinderzuschlag finden sich online unter 

Wiedereinstieg planen und gestalten
Online Veranstaltung der Agentur für Arbeit am 10. 
Juli

Mittwoch, 10. Juli findet von 17 bis 18:30 Uhr ein 

Wiedereinstieg planen und gestalten statt.
Ein beruflicher Wiedereinstieg kann zu neuen Ufern 

und Berufswegedschungel: Welche 
neue Tätigkeit kommt in Frage? Wie kann man dieses 

erreichen?  Ist eine finanzielle Förderung mög-
lich? Was bietet das Qualifizierungschancengesetz?

im Anschluss unter der Telefonnummer: 07131 969 
300.

Veranstaltung ist kostenlos und findet 
über die Plattform statt. Für die 
Teilnahme wird ein internetfähiges Smartphone, Tab-
let oder Laptop benötigt.
Anmeldung bis zum 09. Juli unter https://eve-
eno.com/150484573

Der Vortrag find
THINK BIG Zukunft, Beruf und ich statt und 

ist eine Kooperation der Beauftragten für Chancen-

Württemberg.

UV und Hitzeschutz auch bei Forstarbeiten wichtig

wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) fördert die 
Anschaffung von Sonnen

Hautkrebs vorbeugen Sonnenbelastung reduzieren
Niemand ist der Sonne hilflos ausgeliefert. Arbeitge-

Beschäftigten die notwendi-

Schattenregel beherzigen: Ist der eigene Schatten 

gen während der Mittagszeit nicht vermeidbar, müs-
sen Schutzmaßnahmen ergriffen werden. Dazu ge-

hatten zu verbringen. 

nenschutz und Sonnenbrillen mit UV

Sonnencreme viel hilft viel

faktor (LSF) hoch ist und die Creme großzügig aufge-
tragen wird. Die SVLFG empfiehlt, Sonnencreme mit 
einem LSF von mindestens 30 zu verwenden. Gerade 

spiel Gesicht, Lippen, Nacken, Hände, Ohren und ge-
gebenenfalls eine Glatze, können so für einen be-
stimmten Zeitraum geschützt werden. Nachcremen 

Hautkrebsfrüherkennung ist Kassenleistung

den. Hautkrebs wird oft unterschätzt und häufig zu 
spät erkannt. Wird er rechtzeitig erkannt, sind die 
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mit einem Abendessen ausklingen. Wir hoffen auf 
eine rege Teilnahme. 

Anmerkung:  

Die Tour ist für alle gut fahrbar. Sollte die Ausfahrt 
wetterbedingt nicht möglich sein, werden wir die Aus-

fahrt je nach Wetterlage am 20. oder 21. Juli nachho-
len. 
 

Dorftreff 

Freitag, 12.07.24 ab 17.00 Uhr geöffnet. 
Sonntag, 14.07.24 bei schönen Wetter ab 18.00 Uhr 
Biergarten mit Finale. 

 

VdK Ortsverband 
 

 

Es ist wieder soweit unser Grillfest findet am Don-

nerstag den 22.08.2024 um 17:00 Uhr im Dorftreff in 

Gerchsheim statt. Eingeladen ist jedermann egal ob 

jung oder alt, gerne auch aus den anderen Ortsteilen. 

Zu Essen gibt es: 1/2 Hähnchen mit Salat 10,- Euro, 

Steak mit Salat 7,- Euro und Bratwurst mit Salat 7,- 

Euro. Um besser planen zu können bitten wir um Vo-

ranmeldung bis 16.08.2024 unter Telefon 09344/329 

oder per Mail an ov-gerchsheim@vdk.de.  

Wir würden uns über jeden der kommt sehr freuen 

und hoffen auf ein paar gesellige Stunden.  

Die Vorstandschaft  
 

Schönfeld 
 

Berufsfeuerwehrtag 
 

Hiermit informiert die Jugendfeuerwehr Schönfeld, 
dass vom 20.07. auf den 21.07., von 09:00 - 09:00 Uhr 
ein Berufsfeuerwehrtag stattfindet. Hier werden die 
Jugendlichen Übungen mit Martinshorn und Blaulicht 
abarbeiten. Zu den Übungen gehören u.a. Brände lö-
schen. Bei jeder Übung wird ein aktives Mitglied bis 
zum Eintreffen der Jugendfeuerwehr, mit ihren Be-
treuern, als Wachposten stehen. Diesen können Sie 
jederzeit ansprechen und sich informieren, ob dies 
zur Übung gehört. Wir bitten um Verständnis.  
 

Ilmspan 
 

Obst- und Gartenbauverein  

 

Ab sofort können Salat-, Chinakohl und Endivienpflan-

zen bestellt werden bei R. Schrank (Tel 520) und J. Dürr 

(Tel 770). 

Die Lieferung erfolgt Anfang August. 

 

 

 

Verschiedenes 
 

TH Aschaffenburg 
 

Online-Informationsveranstaltung Mittelstandsma-
nagement B.A. für Studieninteressierte am 
26.07.2024 

Kleiner Campus – große Chancen! 
Das Bachelorstudium für jede Lebenslage: flexibel, 
praxisnah und regional. Nach dem Abitur, neben dem 
Beruf oder der Familie, 2 Tage Vorlesung - weitere In-

halte flexibel online im Blended Learning Format 
 

Wann? 26.07.2024 von 17:30 Uhr – 19:30 Uhr 

Wo? Online: Einwahllink an diesem Tag unter 

www.th-ab.de/mima oder www.campus-milten-

berg.de/termine 

Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels des 
Studiengangs Mittelstandsmanagement und das 
Team freuen sich schon sehr auf Sie! 
 

Bundesagentur für Arbeit 
 

Kindergeld nach der Schule 

Auch über 18-Jährige können Kindergeld erhalten. 
Der Antrag hierzu sollte frühzeitig samt den nötigen 
Unterlagen online eingereicht werden. 
 

Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjahres Kindergeld. Aber auch 
nach der Vollendung des 18. Lebensjahres kann An-
spruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel, wenn 
das Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, ein Stu-
dium oder ein Praktikum absolviert. Da es nach dem 
Schulende nicht immer nahtlos weitergeht, gibt es 
Kindergeld ebenfalls während einer Übergangsphase 
von längstens vier Monaten zwischen zwei Ausbil-
dungsabschnitten. 
 

Auch während des Bundesfreiwilligendienstes oder 
ähnlicher Freiwilligendienste (FSJ, FÖJ oder anerkann-
ten Freiwilligendiensten im In- oder Ausland) kann 

Kindergeld gezahlt werden. 
 

Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet länger 
hinzieht, kann ein Anspruch auf Kindergeld bestehen, 
wenn sich das Kind aktiv um einen Ausbildungs- oder 

Studienplatz bemüht oder nach Zusage auf den Be-
ginn einer Ausbildung oder eines Studiums wartet. 
Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächstmögli-
chen Beginn der Ausbildung bzw. des Studiums han-
delt. Hierfür genügt der Nachweis über die Bewer-
bungsbemühungen einschließlich deren Ergebnissen. 
Aus diesen muss der Ausbildungs- oder Studienbe-
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ginn hervorgehen, der sich z.B. in Ausbildungsverträ-

gen, Immatrikulations- oder Schulbescheinigungen 

findet. 
 

Das Online-Angebot unter www.familienkasse.de er-

möglicht es, Mitteilungen und Nachweise, wie zum 

Beispiel über den Ausbildungs- oder Studienbeginn 

sowie Schulbescheinigungen, bequem und komplett 
online an die Familienkasse zu übermitteln. Gleiches 
gilt für den Antrag auf Kindergeld ab 18 Jahren. Eine 

Arbeitslosmeldung bei der Agentur für Arbeit ist in 

diesem Zeitraum nicht erforderlich. Wichtig ist im-
mer, die Pläne des Kindes für die Zeit nach dem Schul-

abschluss mitzuteilen. So können die Zahlungen auf-

rechterhalten werden.  
 

Falls das Kind nach dem Ende der Schulausbildung 

noch keine weiteren Pläne für eine unmittelbar an-
schließende Ausbildung hat, kann ein Kindergeldan-

spruch während der Arbeitsuche bestehen – hierzu 

muss sich das Kind bei der Agentur für Arbeit oder ei-

nem Jobcenter arbeitsuchend melden. Alle aktuellen 

Informationen rund um das Kindergeld sowie zum 

Kinderzuschlag finden sich online unter www.famili-

enkasse.de. 

 

Von der Pause zur Karriere –  

Wiedereinstieg planen und gestalten 

Online-Veranstaltung der Agentur für Arbeit am 10. 
Juli 
Am Mittwoch, 10. Juli findet von 17 bis 18:30 Uhr ein 
Online-Vortrag zum Thema „Von der Pause zur Karri-

ere – Wiedereinstieg planen und gestalten“ statt. 
Ein beruflicher Wiedereinstieg kann zu neuen Ufern 
führen oder zurück zu den Wurzeln. Egal, ob man dort 

weitermachen will, wo man aufgehört hat oder neue 

Wege beschreiten will – die Agentur für Arbeit beglei-

tet und berät auf dem individuellen Pfad durch den 

Weiterbildungs- und Berufswegedschungel: Welche 
neue Tätigkeit kommt in Frage? Wie kann man dieses 
Ziel erreichen?  Ist eine finanzielle Förderung mög-
lich? Was bietet das Qualifizierungschancengesetz? 
 

Wer es genau wissen will, meldet sich zur Sprechzeit 

im Anschluss unter der Telefonnummer: 07131 969 
300. 
 

Die Online-Veranstaltung ist kostenlos und findet 
über die Plattform „Skype4Business“ statt. Für die 
Teilnahme wird ein internetfähiges Smartphone, Tab-
let oder Laptop benötigt. 
Anmeldung bis zum 09. Juli unter https://eve-
eno.com/150484573 
 

Der Vortrag findet im Rahmen der Veranstaltungs-

reihe „THINK BIG – Zukunft, Beruf und ich“ statt und 
ist eine Kooperation der Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt aller Arbeitsagenturen 

und Jobcenter in Baden-Württemberg. 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 

und Gartenbau 
 

UV- und Hitzeschutz auch bei Forstarbeiten wichtig 

Zuviel Sonne auf der Haut erhöht das Risiko, an Haut-

krebs zu erkranken. Die Sozialversicherung für Land-

wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) fördert die 
Anschaffung von Sonnen- und Hitzeschutzprodukten.  
 

Hautkrebs vorbeugen – Sonnenbelastung reduzieren 

Niemand ist der Sonne hilflos ausgeliefert. Arbeitge-
berinnen und Arbeitgeber sind besonders in der Ver-

antwortung. Es ist ihre Aufgabe, darauf zu achten, 

dass sie selbst und ihre Beschäftigten die notwendi-
gen Schutzmaßnahmen umsetzen. Alle sollten die 

„Schattenregel“ beherzigen: Ist der eigene Schatten 
kleiner als der eigene Körper, dann steht die Sonne 

besonders hoch. Wer in dieser Zeit die Sonne meidet, 

senkt sein Sonnenbrand- und damit auch sein Haut-

krebsrisiko.  Ist die Arbeit im Freien an sonnigen Ta-

gen während der Mittagszeit nicht vermeidbar, müs-
sen Schutzmaßnahmen ergriffen werden. Dazu ge-
hört vor allem, die Zeit in der Sonne zu reduzieren und 

zum Beispiel alle Pausen im Schatten zu verbringen. 
Das Tragen von leichten, mindestens einmal gewa-

schenen, langärmligen Baumwollhemden, langen Ho-

sen, Hüten mit einer breiten Krempe, Kappen mit Son-

nenschutz und Sonnenbrillen mit UV-Schutz vermei-

det Sonnenbrände.  
 

Sonnencreme – viel hilft viel 
Sonnencreme nützt nur dann, wenn der Lichtschutz-

faktor (LSF) hoch ist und die Creme großzügig aufge-
tragen wird. Die SVLFG empfiehlt, Sonnencreme mit 
einem LSF von mindestens 30 zu verwenden. Gerade 
die sogenannten „Sonnenterrassen“ des Körpers, die 

nicht durch Kleidung bedeckt werden, also zum Bei-

spiel Gesicht, Lippen, Nacken, Hände, Ohren und ge-
gebenenfalls eine Glatze, können so für einen be-
stimmten Zeitraum geschützt werden. Nachcremen 
verlängert die durch den Lichtschutzfaktor vorgege-

bene maximal geschützte Zeit nicht.  

 

Hautkrebsfrüherkennung ist Kassenleistung 

Hautveränderungen sollten genau beobachtet wer-

den. Hautkrebs wird oft unterschätzt und häufig zu 
spät erkannt. Wird er rechtzeitig erkannt, sind die 

mit einem Abendessen ausklingen. Wir hoffen auf 

Die Tour ist für alle gut fahrbar. Sollte die Ausfahrt 
wetterbedingt nicht möglich sein, werden wir
fahrt je nach Wetterlage am 20. oder 21. Juli nachho-

Dorftreff
, 12.07.24 ab 17.00 Uhr geöffnet.

Sonntag, 14.07.24 bei schönen Wetter ab 18.00 Uhr 

Hiermit informiert die Jugendfeuerwehr Schönfeld, 
dass vom 20.07. auf den 21.07., von 09:00 09:00 Uhr 
ein Berufsfeuerwehrtag stattfindet. Hier werden die 
Jugendlichen Übungen mit Martinshorn und Blaulicht 
abarbeiten. Zu den Übungen gehören u.a. Brände lö-
schen. Bei jeder Übung wird ein aktives Mitglied bis 
zum Eintreffen der Jugendfeuerwehr, mit ihren Be-
treuern, als Wachposten stehen. Diesen können Sie 
jederzeit ansprechen und sich informieren, ob dies 
zur Übung gehört. Wir bitten um Verständnis. 

Online Informationsveranstaltung Mittelstandsma-
nagement B.A. für Studieninteressierte am 
26.07.2024
Kleiner Campus große Chancen!
Das Bachelorstudium für jede Lebenslage: flexibel, 
praxisnah und regional Nach dem Abitur, neben dem 
Beruf oder der Familie, 2 Tage Vorlesung 
halte flexibel online im Blended Learning Format

Wann? 26.07.2024 von 17:30 Uhr 19:30 Uhr

www.campus

Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels des 
Studiengangs Mittelstandsmanagement und das 
Team freuen sich schon sehr auf Sie!

Kindergeld nach der Schule
Auch über 18 Jährige können Kindergeld erhalten. 
Der Antrag hierzu sollte frühzeitig samt den nötigen 
Unterlagen online eingereicht werden.

Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjahres Kindergeld. Aber auch 
nach der Vollendung des 18. Lebensjahres kann An-
spruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel, wenn 
das Kind eine Schul oder Berufsausbildung, ein Stu-
dium oder ein Praktikum absolviert. Da es nach dem 
Schulende nicht immer nahtlos weitergeht, gibt es 

ebenfalls während einer Übergangsphase 
von längstens vier Monaten zwischen zwei Ausbil-
dungsabschnitten.

Auch während des Bundesfreiwilligendienstes oder 
ähnlicher Freiwilligendienste (FSJ, FÖJ oder anerkann-

Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet länger 
hinzieht, kann ein Anspruch auf Kindergeld bestehen, 
wenn sich das Kind aktiv um einen Ausbildungs
Studienplatz bemüht oder nach Zusage auf den Be-

er eines Studiums wartet. 
Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächstmögli-
chen Beginn der Ausbildung bzw. des Studiums han-
delt. Hierfür genügt der Nachweis über die Bewer-
bungsbemühungen einschließlich deren Ergebnissen. 

oder Studienbe-
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Chancen auf Heilung sehr hoch. Die eigene Beobach-

tungsgabe ist die wichtigste Hilfe zur Früherkennung. 
Regelmäßige Selbstuntersuchungen helfen, Hautver-

änderungen frühzeitig zu entdecken. Im Rahmen der 
Hautkrebsfrüherkennung übernimmt die Landwirt-
schaftliche Krankenkasse (LKK) für ihre Versicherten 

die Kosten für einen ärztlichen Haut-Check ab dem 35. 
Lebensjahr im Zwei-Jahres-Rhythmus. Ergänzend zur 
gesetzlichen Regelvorsorge beteiligt sich die LKK auch 
schon vor dem 35. Lebensjahr an den Kosten für eine 
Früherkennungsuntersuchung auf Hautkrebs. Erstat-

tet werden 80 Prozent der Kosten bis zu einem Betrag 
von 20 Euro. Der Anspruch hierauf besteht einmal in-

nerhalb von zwei Kalenderjahren. Die Kostenbeteili-
gung erfolgt bei bereits bestehenden Risikofaktoren 
(zum Beispiel eine familiäre Disposition oder ein hel-

ler Hauttyp), die auf eine Schwächung der Gesundheit 
oder eine drohende Erkrankung hinweisen. 
 

Nicht schwarzsehen bei weißem Hautkrebs 

Weißer Hautkrebs tritt häufig bei Personen über 50 
Jahren auf. Es gibt verschiedene Formen. Weißer 
Hautkrebs ist mit einer Wahrscheinlichkeit von mehr 
als 90 Prozent heilbar, wenn er rechtzeitig erkannt 
wird. Eine Operation ist nicht immer notwendig. Oft 
kann schon das Auftragen von Cremes ausreichen. 
Welche Therapie geeignet ist, werden die behandeln-

den Hautärzte oder -ärztinnen zusammen mit den Be-
troffenen aufgrund ihrer individuellen Situation ent-
scheiden.  
 

Hitzeschutz nicht vergessen  

Die Hitzebelastung während der Arbeit an heißen Ta-
gen im Freien kann durch Kühlfunktionskleidung ge-
mindert werden. Die Westen, Shirts oder Kappen 
werden vor Arbeitsbeginn mit Wasser getränkt. Die 
entstehende Verdunstungskälte sorgt während des 
Tragens über viele Stunden für angenehme Kühlung. 
Mehr Tipps für die passende Arbeitskleidung an hei-
ßen Sommertagen gibt es online unter 

www.svlfg.de/fa-prima-klima-bei-der-arbeit  
 

UV- und Hitzeschutzinformationen online 

Die SVLFG bietet unter www.svlfg.de/sonnenschutz 

ausführliche Informationen zu dem Thema. Kostenlos 
für Arbeitgeberbetriebe ist die Infobox zum Hitze- 

und Sonnenschutz, die unter www.svlfg.de/infobox-

hitze-sonnenschutz bestellt werden kann. Sie eignet 
sich zur Unterweisung von Arbeitskräften und bein-
haltet die dafür notwendigen Materialien.  
Die SVLFG Präventionsprämienaktion  
Sichern Sie sich Ihren Zuschuss für die Anschaffung 
von Sonnen- und Hitzeschutzprodukten für die beruf-

liche Tätigkeit. Im Rahmen einer Prämienaktion för-
dert die SVLFG Kühlkleidung (Westen, Kühlcaps mit 
Nackenschutz, Shirts), Sonnenschutzkappen mit Na-
ckenschutz sowie UV-Schutzzelte (nur für Arbeitge-
berbetriebe). Auch Arbeitgeberbetriebe, die Saison-
arbeitskräfte beschäftigen, können den Zuschuss be-
antragen. 

Die Teilnahmebedingungen gibt es online unter: 

www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern   

Petra Stemmler-Richter 

SVLFG 

 

Beiträge zur Berufsgenossenschaft steigen wegen 
höherer Leistungsausgaben und neuer Berufskrank-

heit 

Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) 
versendet ab Ende Juli die Beitragsbescheide. Wie in 

jedem Jahr werden grundsätzlich alle Ausgaben des 
Vorjahres auf die Mitglieder umgelegt.  Zu finanzieren 
sind insbesondere die Präventionsaufwendungen, die 
Leistungsausgaben und die Verwaltungskosten.  
 

 

Für die Versicherten sind die Leistungen einer Berufs-
genossenschaft von Vorteil. Die gesetzliche Unfallver-
sicherung bietet z. B. besondere Leistungen (wie Ver-
letzten- und Hinterbliebenenrenten) und kennt keine 
Zuzahlung. 
Neue Leistungen wollen finanziert sein. Obwohl bis-
her nicht verlässlich beurteilt werden kann, in wel-
chem Umfang „Parkinson“ zu zusätzlichen Leistungs-
ausgaben führen wird, musste der Vorstand im Rah-
men der Beitragshebung eine weitere Betriebsmittel-
zuführung in Höhe von 100 Mio. Euro beschließen. 
Mit diesen Mitteln wird es möglich sein, in 2025 neu 
anzuerkennende Berufskrankheiten zu entschädigen. 
 

Durch Einsparungen bei den Verwaltungskosten kön-
nen der Mindestgrundbeitrag auf 84,96 Euro und der 

Höchstgrundbeitrag auf 339,82 Euro und damit um je-
weils 5,4 Prozent gesenkt werden. Trotz steigender 
Risikobeiträge werden dadurch Mitglieder mit einem 
vergleichsweise geringen Gesamtbeitrag von bis zu 
110 Euro insgesamt nicht stärker belastet. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.svlfg.de/berufsgenossenschaft-versicherung-

beitraege .  
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Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) 

jedem Jahr werden grundsätzlich alle Ausgaben des 
Vorjahres auf die Mitglieder umgelegt. Zu finanzieren 
sind insbesondere die Präventionsaufwendungen, die 
Leistungsausgaben und die Verwaltungskosten. 

Für die Versicherten sind die Leistungen einer Berufs-
genossenschaft von Vorteil. Die gesetzliche Unfallver-
sicherung bietet z. B. besondere Leistungen (wie Ver-
letzten und Hinterbliebenenrenten) und kennt keine 
Zuzahlung.
Neue Leistungen wollen finanziert sein. Obwohl bis-
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ausgaben führen wird, musste der Vorstand im Rah-
men der Beitragshebung eine weitere Betriebsmittel-
zuführung in Höhe von 100 Mio. Euro beschließen. 
Mit diesen Mitteln wird es möglich sein, in 2025 neu 
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Durch Einsparungen bei den Verwaltungskosten kön-

Höchstgrundbeitrag auf 339,82 Euro und damit um je-
weils 5,4 Prozent gesenkt werden. Trotz steigender 
Risikobeiträge werden dadurch Mitglieder mit einem 
vergleichsweise geringen Gesamtbeitrag von bis zu 
110 Euro insgesamt nicht stärker belastet.
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Seelsorgeteam 

Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 

Pfarrer Arul Arockiasamy (Werbach) 09341 – 600323  

Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 

Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 

Sprechzeiten Pfarrbüros   

Gerchsheim: Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  

Großrinderfeld: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   

Werbach: Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel. 09341/600322) 

Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim 

Wegen Renovierungsarbeiten (bis vorraussichtlich Herbst) – bleibt die Bücherei geschlossen! 

E-Mail-Adressen   

Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: Pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 

Pfarrer Samulski: Pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de   

Pfarrer Arul: Arul.arockiasamy@kath-grossrinderfeld.de  

Gemeindereferentin Frau Kuhn: Referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  

Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  

Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         

Großrinderfeld: Dienstag  9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag  10.00 bis 12.30 Uhr  

 

Grußworte  

 

„Auf verlorenem Posten stehen“ 

Ich stelle mir Jesus als Influencer 

und seine Auftritte in den sozia-

len Medien vor. Er postet einfa-

che und markante Sätze, die be-

rühren und ans Herz gehen, die 

aber auch herausfordern. Un-

zählige Klicks und Follower hat 

er bei seinen täglichen Botschaf-

ten. Und auch seine Jünger sind 

aktiv. Jesus hat ihnen aufgetragen, die Botschaft vom 

Reich Gottes in jedes Wohnzimmer und in jeden Win-

kel der Erde zu verbreiten. Oder wäre es heute eher 

so: vergebliche Auftritte neben so vielen anderen Y-

outuber. Jesu Botschaft geht unter, weil das Inte-

resse fehlt. Nicht gesehen oder gehört zu werden, 

verletzt und macht einsam. Rückzug nach einem 

Kampf auf verlorenem Posten. Jesus war in seiner 

Heimat abgeblitzt. Die Menschen nahmen Anstoß an 

ihm und lehnten ihn ab (Mk 6,3b). So sendete er die 

Jünger im Duett aus mit einer klaren Anweisung: 

„wenn man euch nicht hören will, dann geht weiter, 

und schüttelt den Staub von euren Füßen, zum Zeug-

nis gegen sie.“ (Mk6,11b) Waren sie damals auf ver-

lorenem Posten? Sie sollten ja einen Auftrag erledi-

gen, bei dem Jesus sie völlig alleine und ohne Hilfs-

mittel losgeschickt hatte. Gewiss nicht, denn sie rie-

fen zur Umkehr und heilten, hinterließen ihre Spu-

ren. Und sicherlich hatte Jesus, ihr Meister, sie mit 

Gottvertrauen auf den Weg geschickt.  
 

Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

 



 

 

Guter Gott, als Du Deine Jünger ausgesandt hast, 

sollten sie außer einem Wanderstab nichts mitneh-

men auf ihrem Weg. Wenn wir uns auf verlorenem 

Posten fühlen, dann dürfen wir vertrauen, dass du bei 

uns bist. Amen. 

 

Gehen wir zuversichtlich in die Woche! 
 

 

Birgit Kuhn, Gemeindereferentin 

 

Samstag, 13. Juli: Hl. Heinrich II. u. hl. Kunigunde, 

Kaiserpaar 

Gerchsheim, St. Johannes 

19.00 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Amt 

für Leb. u. Verst. d. Fam. Kober u. Mues 

– Ernst Hettrich 
 

Ilmspan, St. Laurentius 

13.00 Uhr (Pfr. Samulski) Trauung des 

Brautpaares Katharina Endres u. Daniel 

Dittmann 

17.30 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Amt 

für die Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde 

2. Seelenamt für Edgar Fleischmann 
 

Wenkheim, St. Maria  

19.00 Uhr (Pfr. Arul) Vorabendmesse: Amt für die 

Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde  
 

Werbach, Liebfrauenbrunnkapelle 

9.00 Uhr Rosenkranz 

9.30 Uhr (Pfr. Arul) Wallfahrtsamt: Amt zur  

 Muttergottes zum Dank (A) 

anschl.  Beichtgelegenheit 

13.00 Uhr (Pfr. Bethäuser) Trauung des 

Brautpaares Clara Wolpert und Tim Schlachter  

 

Sonntag,  14. Juli: 15. Sonntag im Jahreskreis 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 

10.00 Uhr (Pfr. Samulski) Hauptgottesdienst für 

die Pfarrgemeinde mitgestaltet vom 

Kirchenchor 

Amt für Fam. Leuchtweis - Fam. 

Schenk, Hofmann u. Schlör – Maria u. 

Theo Geiger, Irmgard u. Karl Reinhart u. 

Angeh. – Franziska, Richard u. Karl 

Lang, Juliane u. Leo Stolzenberger u. 

Hilde u. Siegfried Reinhart – Hubert u. 

Elfriede Hofmann, Eltern u. Geschw. – 

Fam. Lang u. Farrenkopf – Horst Pulzer, 

Fam. Pulzer, Stolzenberger u. Behringer 

– Verst. des TuS Großrinderfeld – Herta 

u. Oswald Weismann u. Angeh. – 

Edmund Weismann u. Eltern  
 

Werbach, St. Martin 

10.30 Uhr (Pfr. Arul) Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde mit Aufnahme der 

neuen Ministranten: 

Annika Ulsamer, Jakob Herold, 

Mattheo Follner, Henri Rudolf, Mila 

Bauer, Anna Weigand, Raphael Duda, 

Istvan-Josef Balla, Hannah Dengel 

(Brunntal), Jamila-Layla Spiegel 

(Brunntal) 

Amt für Oswald Ulsamer u. Konrad 

Mühling – Dr. Hanno Herold u. Eltern, 

Anneliese u. Werner Baunach, Cilli 

Seidenspinner u. Ingeborg Döhner  
 

Werbach, Liebfrauenbrunnkapelle 

18.00 Uhr (Pfr. Arul u. Pfr. Samulski) Andacht mit 

Fahrradsegnung  
 

Schönfeld, St. Vitus 

 8.30 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Hans Beck u. 

Angeh. – Erwin Hellmuth u. Erika 

Michel 
 

Brunntal, St. Michael  

 9.00 Uhr (Pfr. Arul) Amt für die Leb. u. Verst. der 

Pfarrgemeinde 

 

Montag, 15. Juli: Sel. Bernhard, Markgraf von 

Baden 

Werbach, St. Martin 

 9.00 Uhr (Pfr. Kuhn) Amt zu Ehren der 

Muttergottes 
 

Großrinderfeld, St. Michael 

17.30 Uhr (GR Kuhn) Auf der Wiese der Kita: 

Abschlussandacht der Kindergarten-

Vorschüler 
 

Gerchsheim, St. Johannes 

 8.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 

17.00 Uhr (Diakon Holzhauer) in der Kirche: 

Abschlussandacht der Kindergarten-Vorschüler 

 

Dienstag, 16. Juli: Gedenktag Unserer Lieben Frau 

auf dem Berge Karmel 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Die-Gr. 1) 

19.00 Uhr Amt für Werner Horn u. Angeh. 
 

Gamburg, St. Martin 

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes 

 

Mittwoch, 17. Juli 

Wenkheim, St. Maria 



 

 

16.30 Uhr Rosenkranz  

17.00 Uhr ! Amt zum Dank (W-S) 
 

Ilmspan, St. Laurentius 

17.00 Uhr ! Amt für Willi u. Mathilde Brennfleck u. 

verst. Angeh. – Karl-Heinz Hanke 

 

Donnerstag, 18. Juli 

Schönfeld, St. Vitus 

19.00 Uhr Amt für Alois Schmitt (St.)  
 

Brunntal, St. Michael 

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes (S) 

 

Freitag, 19. Juli 

Gerchsheim, St. Johannes 

19.00 Uhr Amt für Rita u. Michael Hofmann – 

Oskar Seubert u. verst. Angeh. d. Fam. 

Seubert u. Mark – Elisabeth, Rosa u. 

Edmund Weber, Rosa u. Otto Spiegel u. 

Angeh.  
 

Werbachhausen, St. Laurentius 

18.30 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Amt für Josef Hahner  
 

Werbach, St. Martin 

17.00 Uhr  (Pfr. Arul) in der Kirche: 

Entlassgottesdienst der Kita Werbach 

mit Schultütensegnung  

 

Samstag, 20. Juli: Hl. Margareta, Jungfrau, 

Märtyrin in Antiochien 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-Sa-Gr. 2) 

19.00 Uhr (Pfr. Arul) Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde 

Amt für Margarete u. Franz Michel 

(best. v. Obst- u. Gartenbauverein) 
 

Schönfeld, St. Vitus 

17.30 Uhr (Pfr. Arul) Vorabendmesse: Amt für 

Oskar Weis u. Angeh. – Matthias Pesch 

(Jta.) – Otto Deckert, Eltern u. 

Schwiegereltern – Bernhard Reinhardt 

u. verst. Angeh. (Jta.) – Anna Schäfer 

(Jta.) – Fam. Schäfer u. Hellmuth 
 

Gamburg, St. Martin 

17.30 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Walter Treibel, 

Margot Nahm-Lutz, Bruno Lang u. Willi 

Stadelmann (best. v. Jahrgang 1949/50) 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 

19.00 Uhr 2. Seelenamt für Karl Müller 

(Pfr. Samulski) Amt für die 

Pfarrgemeinde mit Beauftragung des 

Gemeindeteams Welzbachtal 

(Werbachhausen-Wenkheim-Brunntal); 

mitgestaltet vom Kirchenchor – Amt für 

Rudolf Lang  
 

Werbach, Liebfrauenbrunn 

13.00 Uhr (Pfr. Arul) Trauung des Brautpaares 

Katharina u. Marvin Heim aus 

Kleinrinderfeld  

 

Sonntag,  21. Juli: 16. Sonntag im Jahreskreis 

Großrinderfeld, St. Michael  

10.00 Uhr im Pfarrsaal: Kindergottesdienst  
 

Gerchsheim, St. Johannes 

10.00 Uhr (Pfr. Samulski) Familiengottesdienst: 

Amt für Patrick Kraus, Hedwig, Alfons 

u. Ludwig Rüttinger – Andrea Uhl, Egon 

Thoma u. Eltern – Kilian u. Anna 

Hofmann u. Fritz Stoy – Alfred u. 

Gerhard Stolzenberger u. Barbara u. 

Heinrich Popp – Johanna, Alois u. Oskar 

Fischer u. Angeh. – Anton Schneider 

(Jta.) 

11.30 Uhr (Pfr. Samulski) Taufe der Kinder Henri 

Englert und Jannik Deppisch 
 

Werbach, St. Martin 

9.00 Uhr (Pfr. Arul) Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde – Amt für Pfr. Hugo 

Spinner – Fam. Arnold u. Väth, leb. u. 

verst. Angeh. 
 

Ilmspan, St. Laurentius 

 8.30 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Johanna Dürr – 

Otto u. Sofie Wundling u. Angeh.  
 

Werbach, Liebfrauenbrunn 

18.00 Uhr (Pfr. Samulski u. Pfr. Arul) Andacht mit 

Autosegnung   
 

Aktuelles   

 

Pfarrbüros geschlossen 

Das Pfarrbüro in Großrinderfeld ist am Mittwoch, 

17. Juli 2024 und das Pfarrbüro in Werbach ist am 

Freitag, 19. Juli 2024 wegen Urlaub geschlossen. 
 

Werbach: Bazar im Pfarrsaal 

Am Sonntag, 21.07.2024, werden nach dem Gottes-
dienst von ca. 10 bis 12 Uhr Bücher, Kerzen, Schall-
platten u.a. gegen eine freiwillige Spende angeboten. 
Der Erlös kommt einem karitativen Zweck zugute. 



 

 

 

Familiengottesdienst: Bibelentdeckerzeit für alle 

Familien in unserer Seelsorgeeinheit 

Es ist wieder soweit. Herzliche Einladung zum Som-

mer-Familiengottedienst am Sonntag, den 21. Juli 
10.00 Uhr in Gerchsheim, St. Johann. Thema: „Alle 
´Fünfe g`rade sein lassen“. 
Anschließend gibt es auf Spendenbasis eine „eiskalte 
Überraschung“. Die 2-5-jährigen treffen sich mit ih-
ren Eltern im Raum der Begegnung (bei der Sport-
halle), um dort Kinderkirche zu feiern. Sie kommen 
spätestens zum Segen in die Pfarrkirche hinzu.  
Firmung 

Leider ist mir beim Aufzählen der Firmbegleiter ein 
Fehler unterlaufen. Ich habe Miriam Werner verges-
sen, die sich als Jugendliche beim Großrinderfelder 
Team stark miteingebracht hat.  
 

Segnung der Radfahrer und Radfahrerinnen 

Das Fahrradfahren wird immer beliebter und ist für 
viele Menschen, Erwachsene wie Kinder, eine gute 
Möglichkeit, sich sportlich an der frischen Luft zu be-
tätigen. Es gibt viele, die besonders bei schönem 
Sommerwetter Rad fahren. Beim Fahrradfahren kön-
nen wir spüren, dass wir ein Teil der Schöpfung sind. 
Auf dem Fahrrad erleben wir Wege und Umgebung, 
aber auch Tiere intensiver, als im Auto.  Die Bewe-
gung aus eigener Kraft vermittelt ein Gefühl von Frei-
heit, baut Stress ab und lässt uns unseren Körper 
spüren. Hiermit möchten wir alle Radfahrer und Rad-
fahrerinnen zur Fahrradsegnung ganz herzlich einla-
den. So eine Segnung bedeutet, dass wir alle, die ihr 
Fahrrad benutzen, unter Gottes Schutz stellen wol-
len. Kommen Sie mit Ihrem Fahrrad am Sonntag, 14. 

Juli 2024 zur Liebfrauenbrunnkapelle. Um 18.00 Uhr 

feiern wir gemeinsam einen Gottesdienst und an-
schließend ist am Kirchenplatz die Segnung der Fahr-
räder und ihrer Besitzer.  "An Gottes Segen ist alles 
gelegen!" Alle Familien, Kinder, Jugendliche, Eltern 
und Großeltern sind herzlich eingeladen, ihre Fahrrä-
der segnen zu lassen. Zum Schluss dieses Gottes-
dienstes erhalten alle Teilnehmer für ihr Fahrrad  ei-
nen Aufkleber mit dem Bild des hl. Christophorus, 
des Schutzpatrons der Reisenden. Über Ihre Teil-
nahme an diesem Gottesdienst würden wir uns sehr 
freuen!  
 

 

Treffen aller Gemeindeteams 

Ein Informationsabend zur Arbeit im Gemeindeteam 
mit Dekanatsreferent Herrn Robert Koczy findet am 
22.Juli 2024 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Schönfeld 
statt. Anmeldung bitte bis 20.Juli 2024 bei Carmen 
Bauer 09344 1647 
 

 

 
 

 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 30 

vom 21.07. – 28.07.2024 ist am 15.07.2024 

 

 

  

Aktuelle Informationen Evang. Kirchengemeinde Wenkheim 
 

Zusagen und Anfragen Gottes: Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmäch-

tigen bleibt, der spricht zu dem HERRN: Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe. Psalm 

91,1-2 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin (Tel. 09349/232) 

Freitag,        12.07.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 

Dienstag,     16.07.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 

Freitag,        19.07.   8.00 Uhr – 12.30 Uhr 

Pfarrer Habiger ist auch außerhalb der Bürozeiten der Sekretärin unter derselben Telefonnummer erreichbar. An 

Montagen nur in dringenden Fällen. 

Aktuelle Informationen finden sich wie immer auf unserer Homepage unter www.kirche-wenkheim.de 



Familiengottedienst am Sonntag, den 21. Juli 
10.00 Uhr in Gerchsheim, St. Johann. Thema: Alle 
´Fünfe g`rade sein lassen“.
Anschließend gibt es auf Spendenbasis eine eiskalte 
Überraschung“. Die 2 jährigen treffen sich mit ih-
ren Eltern im Raum der Begegnung (bei der Sport-
halle), um dort Kinderkirche zu feiern. Sie kommen 
spätestens zum Segen in die Pfarrkirche hinzu. 

Leider ist mir beim Aufzählen der Firmbegleiter ein 
Fehler unterlaufen. Ich habe Miriam Werner verges-
sen, die sich als Jugendliche beim Großrinderfelder 
Team stark miteingebracht hat. 

Das Fahrradfahren wird immer beliebter und ist für 
viele Menschen, Erwachsene wie Kinder, eine gute 
Möglichkeit, sich sportlich an der frischen Luft zu be-
tätigen. Es gibt viele, die besonders bei schönem 
Sommerwetter Rad fahren. Beim Fahrradfahren kön-
nen wir spüren, dass wir ein Teil der Schöpfung sind. 
Auf dem Fahrrad erleben wir Wege und Umgebung, 
aber auch Tiere intensiver, als im Auto.  Die Bewe-
gung aus eigener Kraft vermittelt ein Gefühl von Frei-
heit, baut Stress ab und lässt uns unseren Körper 
spüren. Hiermit möchten wir alle Radfahrer und Rad-
fahrerinnen zur Fahrradsegnung ganz herzlich einla-
den. So eine Segnung bedeutet, dass wir alle, die ihr 
Fahrrad benutzen, unter Gottes Schutz stellen wol-
len. Kommen Sie mit Ihrem Fahrrad

wir gemeinsam einen Gottesdienst und an-
schließend ist am Kirchenplatz die Segnung der Fahr-
räder und ihrer Besitzer.  "An Gottes Segen ist alles 
gelegen!" Alle Familien, Kinder, Jugendliche, Eltern 
und Großeltern sind herzlich eingeladen, ihre Fahrrä-
der segnen zu lassen. Zum Schluss dieses Gottes-
dienstes erhalten alle Teilnehmer für ihr Fahrrad  ei-
nen Aufkleber mit dem Bild des hl. Christophorus, 
des Schutzpatrons der Reisenden. Über Ihre Teil-
nahme an diesem Gottesdienst würden wir uns sehr 
freuen! 

Ein Informationsabend zur Arbeit im Gemeindeteam 
mit Dekanatsreferent Herrn Robert Koczy findet am 
22.Juli 2024 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Schönfeld 
statt. Anmeldung bitte bis 20.Juli 2024 bei Carmen 
Bauer 09344 1647

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 
vom 21.07.  28.07.2024 ist am 15.07.2024

 

 

FREITAG, 12.07.2024 

16.30 Uhr Mädchenjungschar 

16.30 Uhr Bubenjungschar  

19.00 Uhr  Teenkreis 

SONNTAG, 14.07.2024 

9.30 Uhr  Gottesdienst in traditioneller Form mit 

Orgelbegleitung, Pfarrer Oliver C. Habi-

ger  

 Dazwischen gibt es die Möglichkeit zum 

Kaffee der Begegnung 

10.50 Uhr Gottesdienst in moderner Form mit 

Musikteam mit Pfarrer Oliver C. Habi-

ger. In diesem Gottesdienst werden A-

melie und Mathilda Freudenberger ge-

tauft.  

10.50 Uhr  Kindergottesdienst für Kinder von 3 

Jahren – 1. Klasse „Regenbogenland“ 

und für Kinder ab 2. Klasse (Tankstelle) 

im Evang. Gemeindehaus. Heute ist un-

ser gemeinsamer Abschluss vor den 

Sommerferien.  

20.00 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-

schaft 

MONTAG, 15.07.2024 

20.00 Uhr  Hauskreis (1) 

DIENSTAG, 16.07.2024 

  9.30 Uhr     Krabbelgruppe 

19.30 Uhr     Bezirkskirchenrat 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe  

MITTWOCH, 17.07.2024 

18.30 Uhr-  

20.30 Uhr     Bibel & Brezel    

20.00 Uhr  Holy Spirit Movement – näheres siehe 

unten 

SAMSTAG, 20.07.2024 

10.30 Uhr- 

13.30 Uhr  Kids Spezial (Kunterbunte Sommer-

party) 

15.30 Uhr     Seniorenheimsingen - Treffpunkt im 

Gemeindehaus Wenkheim) 

SONNTAG, 21.07.2024 

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Oliver C. Habi-

ger 
 

"LiveDabei" - Videoübertragung  

Wir bieten bei vielen unserer Gottesdienste eine 

Live-Übertragung per YouTube an. Die Videos wer-

den nicht öffentlich in unserem YouTube-Kanal ange-

boten, sondern per anzufragenden Link.   Die nächs-

ten Termine sind:  14.07. (10.50 Uhr) 

Den Link dazu erfahren Sie jeweils vorher per An-

frage unter dieser Mailadresse: livedabei@kirche-

wenkheim.de - Am besten schreiben Sie in den Be-

treff das Stichwort "LiveDabei". Mehr braucht es 

nicht. Die Antwort erfolgt umgehend automatisch.  
 

Bibel & Brezel am Mittwochabend  
Wir starten um 18.30 Uhr mit Smalltalk & Brezel im 

Gemeindehaus, Herrenstr. 25, Wenkheim. Von 19.00 

bis 20.30 Uhr kommen wir über einen Bibeltext ins 

Gespräch. Jeder ist eingeladen.  
 

Das „Holy Spirit Movement“ ist ein Kreis von Men-

schen, die mehr über den von Jesus zugesagten “Hel-

fer“, den Heiligen Geist erfahren wollen. Wir werden 

in den nächsten Monaten uns Videos (aus dem „Al-

pha-Kurs“ stammend) über dieses Thema anschauen 

und anschließend darüber sprechen. Jeder, den das 

Thema interessiert, ist ins Gemeindehaus Wenkheim 

eingeladen. Wir werden uns etwa einmal monatlich 

treffen. Zur Info: Das Video beginnt erst um ca. 20.30 

Uhr, so dass eine Teilnahme auch nach dem Bibel & 

Brezel Abend möglich ist.  
 

Kids Spezial am 20. Juli Für Kinder von 5-12 Jahren. 

Wasserspiele, Sommer, Sonne, Spaß, tolle Lieder, le-

ckere Getränke, Imbiss ... Dieses Mal haben wir ein 

besonderes sommerliches Angebot für euch. Bitte 

kommt in Badesachen (nach Möglichkeit schon unter 

der Kleidung) mit Kopfbedeckung und eingecremt! 

Bringt auch bitte ein Handtuch mit. Für das leibliche 

Wohl wird mit Getränken, Burgern etc. gesorgt. Wir 

freuen uns über eine kleine Spende zur Deckung der 

Kosten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Unser 

Kids-Sommer-Spezial kann nur bei geeignetem Wet-

ter stattfinden. Bei unklarem Wetter bitte hier auf 

der Homepage informieren.

 

 

Röthleiner Einlegegurken
Achtung Lieferung:

Schönfeld, Kleinrinderfelder Straße 19:
Montag, 01.07.24, 18.00 Uhr

Donnerstag, 11.07.24, 18.00 Uhr 

Großrinderfeld, Marktplatz:
Mittwoch, 17.07.24, 18.00
Montag, 22.07.24, 18.00 

Ihr Bauernhof

Familie Martin und Margit Götz
Aus Röthlein  ·  Telefon 0 97 23 / 35 42

Praxis Wolfgang Zöller
Hausarzt – Internist

Hermann-Löns-Weg 1, 97947 Grünsfeld
Tel. 0 93 46 / 4 40, E-mail: praxis.zoeller@gmx.de

Wir machen Urlaub

29. Juli – 18. August 2024
Die Vertretung übernehmen:

Praxis Hr. Bran Wittighausen Beckengäßlein 12 09347 / 310 
Praxis Dr. Saager Gerlachsheim Würzburger Straße 78 09343 / 1315
Praxis Hr. Ong (bis 09.08.24) Großrinderfeld, Unteres Tor 10, 09349 / 555 

und alle Kollegen in Lauda-Königshofen

Wir wünschen Ihnen allen einen erholsamen Urlaub

und eine gesunde Rückkehr

Ab Montag, 19.08.24 sind wir wieder für Sie da!



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Büro- oder Praxisräume
ebenerdig, ca.75 m², in Grünsfeld zu ver-
mieten. Öffentliche Parkplätze vorhanden.
Telefon 0 93 46 / 13 15


